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Flughafen unterzeichnet Düsseldorfer Klimapakt: 
Klimaneutral bis 2035 
 
Der Düsseldorfer Airport ist Klimapartner des starken Bündnisses 

„Düsseldorfer Klimapakt mit der Wirtschaft“. Klimaneutral bis 2035 – mit 

diesem Ziel gründeten die Landeshauptstadt Düsseldorf, die IHK 

Düsseldorf sowie die Handwerkskammer und Kreishandwerkerschaft 

Düsseldorf das Kooperations-Netzwerk. Nun hat auch Nordrhein-

Westfalens größter Flughafen die Klimavereinbarung unterzeichnet, um 

damit einmal mehr zu unterstreichen, welchen Beitrag er leistet, damit 

Düsseldorf im Jahr 2035 klimaneutral ist. 

 

„Wir haben den Klimaschutz fest im Blick und freuen uns, gemeinsam 

mit der regionalen Wirtschaft noch intensiver am wichtigen Auftrag der 

Klimaneutralität zu arbeiten. Gerade diese strategischen Partner-

schaften helfen dabei, diesen Auftrag im Sinne aller zielgerichtet zu 

erfüllen“, sagt Lars Redeligx, Vorsitzender der Flughafengeschäfts-

führung. Und weiter: „Als eine der wesentlichen gesellschaftlichen 

Aufgaben unserer Zeit spielt der Umwelt- und Klimaschutz am 

Düsseldorfer Airport schon seit langem eine zentrale Rolle. Es ist unser 

erklärtes Ziel, die Einwirkungen des Flughafenbetriebs auf die Umwelt 

so gering wie möglich zu halten.“ 

 

Neben dem städtischen Ziel strebt der Flughafen Düsseldorf bis 2030 in 

Übereinstimmung mit den Zielen der ADV (Allgemeine Deutsche 

Verkehrsflughäfen) eine CO2-Reduzierung von 65 Prozent gegenüber 

2010 an. Bereits heute stößt er über 50 Prozent weniger CO2 aus als 

noch im Vergleichsjahr. Bis spätestens 2035 will der Flughafen dem 

Ziel der Stadt Düsseldorf folgend klimaneutral sein. Dies soll durch die 

Minimierung von Emissionen, Rohstoff- und Energieeinsatz, durch die 

Vermeidung, Verwertung oder umweltfreundliche Beseitigung von 
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Abfällen und durch die Nutzung erneuerbarer Ressourcen erreicht 

werden. 

 

Weitere Informationen sind unter dus.com im Bereich Nachhaltigkeit 

abrufbar. 


